
 

 

 

           Mitteilungen der Mitarbeitervertretung 

der Religionslehrerinnen und -lehrer 

der Erzdiözese Freiburg 

               

2/2018 

 

 

 

MAV-Wahl 2018 

Die neue MAV 



 
Inhalt 
 

• Grußwort        S.  3 

• Die neue MAV stellt sich vor    S.  4 

• Verabschiedungen / Dank     S.  8 

• MAV-Adressen       S.  11 

  

2                   Inhaltsverzeichnis 

Impressum: 
  
Herausgeber:   MAV der Religionslehrerinnen und -lehrer 

 der Erzdiözese Freiburg 

 (www.mav-religionslehrer-freiburg.de) 
 

Redaktion: Christine Kienzler 
 

Druck: Hausdruckerei des Erzbischöfl. Ordinariats 



Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

mit etwas Verzögerung, die organisatorisch be-

dingt war, ist nun die MAV am 21. Juni neu ge-

wählt worden. Ihre Amtszeit beginnt am 1. Au-

gust. Ich möchte zunächst denen danken, die 

sich zur Wahl gestellt haben. Bei 14 Kandidie-

renden und 11 zu Wählenden war eine echte 

Wahl möglich, und wie sich in der laufenden 

Amtszeit gezeigt hat, ist es dringend nötig, dass 

Ersatzmitglieder zur Verfügung stehen, die ggf. 

nachrücken. Bedanken möchte ich mich dann auch bei denen, die ge-

wählt haben. Mit einer Wahlbeteiligung von knapp 50 % hat die neue 

MAV ein deutliches Mandat, die Kollegenschaft gegenüber dem 

Dienstgeber zu vertreten. Und schließlich darf ich mich beim Wahlaus-

schuss bedanken: Irmgard Sauter (Vorsitzende), Esther Bruder und 

Andrea Ruof haben dafür gesorgt, dass die Wahl beim zweiten Anlauf 

komplikationslos über die Bühne ging. 

Durch die Wahl wurde die MAV nicht umgekrempelt, aber doch verän-

dert. Drei sind erstmals dabei, nämlich Birgit Gnädig, Michael Kefer 

und Martina Straub. Ich freue mich darauf, mit Ihnen neu zusammen-

zuarbeiten. 

Vor dem Ende der alten Amtszeit am 31. Juli möchte ich es nicht ver-

säumen, meinen jetzigen MAV-Kolleginnen und -Kollegen ganz herzlich 

zu danken. Wir waren, meine ich,  ein gutes Team, in dem jede(r) ihr/

sein besonderes Können eingebracht hat, aber alle gleichermaßen mit 

Eifer dabei waren, den Anliegen und Interessen der Kollegenschaft 

Gehör zu verschaffen. 

Nun wünsche ich Ihnen, liebe Kolleginnen und Kollegen, eine gute Er-

holung in den wohlverdienten Sommerferien und grüße Sie herzlich 

Ihr 

 

 

 

Vorsitzender der MAV 

Grußwort              3 



Die neue MAV 

Am 21. Juni 2018 wurde die MAV der Religionslehrerinnen und -lehrer im 

Dienst der Erzdiözese Freiburg neu gewählt. Sie besteht aus 11 Mitglie-

dern; ihre Amtszeit beginnt am 1. August 2018. 

Wie bei der letzten Wahl lag die Beteiligung bei knapp 50 % – für eine 

Briefwahl eine gute Quote. 477 waren wahlberechtigt, 229 haben gewählt. 

Hier das Ergebnis: 

Oßwald, Dr., Bernhard 185 

Krause, Anna Andrea 166 

Kienzler, Christine  165 

Busath, Maria  163 

Künzig, Peter  150 

Galli, Peter   145 

Gnädig, Birgit  137 

Traber-Jauch, Susanna 137 

Straub, Martina  135 

Kefer, Michael  132 

Längle, Michael  132 

Weber, Bernhard  114 

Julliard, Monika    97 

Stinner, Markus    77 

In der konstituierenden Sitzung am 22. Juni 2018 wurde unter Leitung von 

Irmgard Sauter, der Vorsitzenden des Wahlausschusses, der Vorstand der 

neuen MAV gewählt; er setzt sich wie folgt zusammen: 

Bernhard Oßwald, 1. Vorsitzender 

Anna Andrea Krause, 2. Vorsitzende 

Peter Künzig, Schriftführer 
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Dr. Bernhard Oßwald 

Vorsitzender 

Gymnasium im BZ 

Markdorf 

Anna Andrea Krause 

2. Vorsitzende 

SBBZ Stegen (GS und RS); 

J.-P.-Hebel-GS Teningen 

Peter Künzig 

Schriftführer 

Gymnasium Karlsbad 

Maria Busath 

Carl-Hofer-Schule Karls-

ruhe (Gewerbe und Ag-

rarwirtschaft) 



 

Peter Galli 

Rotteck-Gymnasium 

Freiburg 

Birgit Gnädig 

GWRS Schutterwald; GS 

Lahr; GWRS Kippenheim-

Mahlberg; GS Schmie-

heim 

Michael Kefer 

Gewerbliche Schule 

Lahr 

Christine Kienzler 

GS Buchenbach; WRS 

Dreisamtal; Schulzentrum 

Zell a. H. 
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Michael Längle 

Martin-Schongauer-

Gymnasium Breisach 

Martina Straub 

GMS Stetten akM; SBBZ 

Pfullendorf 

Susanna Traber-Jauch 

SBBZ Buchenbergschule 

und Geschwister-Scholl-

Schule (RS)  Konstanz 
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DANK 

Veronika Bäuerle 

war acht Jahre lang Mitglied der MAV, in der 

zweiten Amtszeit als 2. Vorsitzende. Wegen 

Krankheit konnte sie allerdings die letzten zwei 

Jahre ihre Aufgabe nicht mehr wahrnehmen 

und sah sich auch nicht in der Lage, erneut zu 

kandidieren (s. dazu das anschließende  Schrei-

ben Veronika Bäuerles). 

Als Veronika vor acht Jahren erstmals in die 

MAV gewählt worden war, begann sie ihre Ar-

beit sofort mit großem Einsatz und vielen Ideen. Beschwingt brachte 

sie neuen Schwung in unser Gremium. Zusammen mit Anna Krause 

führte sie eine große Umfrage durch, mit der bei den Kolleginnen 

und Kollegen u. a. die Arbeitszufriedenheit und die Tätigkeit belas-

tende Faktoren erhoben wurden. Außerdem gab sie den Impuls, auf 

unserer Homepage die Infoseiten „A bis Z“ einzustellen und war 

maßgeblich daran beteiligt, die Dienstvereinbarung zum Betriebli-

chen Eingliederungsmanagement (BEM) auszuarbeiten. In den Sit-

zungen brachte sie durch ihre präzisen und fundierten Beiträge die 

Beratung/Diskussion oft einen entscheidenden Schritt voran oder 

sie erinnerte uns freundlich mahnend daran, welche Themen unse-

rer Agenda wir dringend angehen sollten. 

Für das außerordentliche Engagement danke ich Veronika Bäuerle 

ganz herzlich und wünsche ihr, dass sie im nächsten Schuljahr in die 

Schule zurückkehren kann und nach und nach ihre ganze Kraft zu-

rückgewinnt. 

Alles, alles Gute, Veronika! Gottes Segen begleite dich. 

 

Bernhard Oßwald 
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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

liebe MAV-Kolleginnen und -Kollegen, 

vor acht Jahren bin ich durch euch erstmals in die MAV gewählt worden 

und vor vier Jahren noch einmal mit einer überwältigenden Anzahl von 

Stimmen. Diese Wahl habe ich als Bestätigung für meine Arbeit und euer 

Vertrauen empfunden und mich deshalb sehr gerne bereit erklärt, mehr 

Verantwortung als 2. Vorsitzende zu übernehmen. Für euer Vertrauen und 

die Arbeit mit und in der MAV bin ich sehr dankbar. 

Vor zwei Jahren bin ich allerdings sehr krank geworden und bin bis heute 

nicht wieder arbeitsfähig. Meine Aufgaben konnte ich deswegen nicht 

mehr wahrnehmen. Zum Glück habt ihr, liebe Mitglieder der MAV, sofort 

meinen Part wie selbstverständlich übernommen und sinnvoll auf ver-

schiedene Schultern verteilt. Besonderer Dank gilt hier den dreien vom 

jetzigen Vorstand: lieber Bernhard, liebe Anna, lieber Peter  ̶̵  und euch 

Nachrückern, die ihr immer wieder meinen Platz gefüllt habt. Danke. 

In der für mich schweren Zeit war und ist es für mich eine große Entlas-

tung gewesen, zu wissen, dass mein Kranksein nicht auch noch größere 

Lücken reißt oder gar negative Folgen auch für andere bedeutet; schlimm 

genug, dass mein Leben vollkommen zum „Stillstand“ kommen musste. 

Da ich noch nicht ganz gesund bin, konnte ich mich für die neue Amtsperi-

ode nicht mehr zur Wahl stellen. Ich möchte euch auf diesem Weg um 

Verständnis für meinen Verzicht auf eine erneute Aufstellung als Kandida-

tin bitten. 

Ich danke euch allen ausdrücklich und herzlich für das Vertrauen, für all 

die Begegnungen und Erfahrungen, die ich machen durfte, und den MAV-

Mitgliedern für die kollegiale und engagierte Zusammenarbeit. 

Für die Zukunft Euch allen Gottes reichen Segen! 

 

Veronika Bäuerle, Ende Juni 2018 
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Heribert Raidt 

war mit kurzen Unterbrechungen seit 1994 

Mitglied der MAV. Jetzt geht er mit dem Ende 

dieses Schuljahrs in den Ruhestand. Dank sei-

ner langen Erfahrung hatten seine Beiträge in 

unseren Sitzungen einen besonderen Stellen-

wert. Als Ratgeber konnte er öfter drauf ver-

weisen, wie ein Thema oder ein Problem frü-

her schon einmal behandelt worden war. Stan-

den Entscheidungen an, bezog er klar und 

prägnant Position und forcierte so den Findungsprozess. Und er war 

ein Mahner, der uns anspornte, eine Sache entschiedener anzuge-

hen. 

Im Namen der MAV sage ich ihm ein großes Dankeschön für seine 

wertvolle Mitarbeit und wünsche ihm für den Ruhestand eine gute 

Gesundheit, erfüllende Erlebnisse und Gottes Segen. 

 

Bernhard Weber und Gerd Kostanzer 

haben in der zweiten Hälfte der Amts-

zeit als Nachrücker bzw. Vertreter in 

der MAV mitgewirkt. Bei der Wahl der 

neuen MAV hat Gerd Kostanzer aus 

beruflichen Gründen nicht mehr kan-

didiert. Bernhard Weber ist in der 

nächsten Amtszeit das erste Ersatz-

mitglied, das an die Stelle eines ausscheidenden MAV-Mitglieds 

tritt. 

Bernhard Weber und Gerd Kostanzer hatten keine Schwierigkeit, 

sich in die laufende MAV-Arbeit hineinzufinden und beteiligten sich 

motiviert  mit eigener Meinung und Sachverstand. 

Dafür sage ich ihnen vielen Dank! 

Bernhard Oßwald 
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MAV-Adressen  
 
Vorsitzender 

Oßwald, Bernhard 

Jahnstr. 8 

88677 Markdorf 

Tel.: 07544/1605 

 

Stellvertretende Vorsitzende 

Krause, Anna 

Fischerweg 5a 

79271 St. Peter 

Tel.: 0160/93462749 

NEU: Vertrauensperson der 
Schwerbehinderten 

 

Schriftführer 

Künzig, Peter 

Mozartstr. 40/1 

76307 Karlsbad 

Tel.: 07202/7748 

 

Busath, Maria 

Brahmsstr. 15 

76275 Ettlingen 

Tel. 07243/30981 

 

Galli, Peter 

Weinstr. 12 

79235 Vogtsburg-Oberrotweil 

Tel.: 07662/93 55 61  

 

 

  

 

 

 

 

Gnädig, Birgit 

Hofweg 1 

77743 Neuried 

Tel. 07807/3764 

 

Kefer, Michael 

Hilla-von-Rebay-Weg 3 

79331 Teningen 

Tel. 07641/573825 

 

Kienzler, Christine 

Hauptstr. 13 

77790 Steinach 

Tel. 07832/977111 

 

Längle, Michael 

Am Kupferacker 38 

79283 Bollschweil 

Tel. 07633/9381370 

 

Straub, Martina 

Hanfäcker 10 

88637 Leibertingen 

Tel. 07777/1460  

 

Traber-Jauch, Susanne 

Sepp-Biehler-Str. 3 

78464 Konstanz 

Tel.: 07531/32030 

 

 

 



Der Tipp                      

Papst Franziskus – Mann seines Wortes 
Dokumentarfilm ‧ 1h 36min 

 

 

 

 

 

 

 

„Die Hoffnung 

ist die Tugend eines 

Herzens, das sich nicht 

in der Dunkelheit 

einschließt, sich nicht 

an die Vergangenheit 

klammert, nicht in der  

Gegenwart nur vor sich 

hinlebt, sondern auf 

ein Morgen blickt.“ 

Papst Franziskus 

Als der Vatikan vor Jahren auf Wim Wenders zukam und ihn fragte, 

ob er bereit sei, einen Film über Papst Franziskus zu drehen, staun-

te Wim Wenders zunächst einmal nicht schlecht.  

Nun, nach fünfjähriger Arbeit, ist ein Dokumentarfilm der besonde-

ren Art entstanden. Denn das visuelle Konzept des Filmes lässt den 

Zuschauer mit dem Papst von Angesicht zu Angesicht sein, so dass 

man das Gefühl hat, als würde Papst Franziskus persönlich vorbei-

schauen und seine Gedanken zur Kirche und zur Welt mit seinem 

Zuhörer teilen. 

Erscheinungsdatum: 14. Juni 2018 (Deutschland) 

Regisseur: Wim Wenders 

Musik komponiert von: Laurent Petitgand 

Besetzung: Franziskus 

Drehbuch: Wim Wenders, David Rosier 


